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I Er kann sich hoher Wertschätrung aller gewiss sein
- v*n §*rnd Frie**l -

,,Sie besitzen alle Eigen-

schoften, die einen guten
Oberbürgermeister qusmo-

chen. Sie sind fair im Umgang
und konsequent in der Ver-

folgung lhrer Ziele"! Worte
vom Stuttgorter Regierungs-

prösidenten Dr. Udo Andri-
of onlösslich des 4ojöhrigen
Dienstjubiliöums von Vol-

ker Blust im Mai zoor. En-

de dieses Monots scheidet er
nach zwei Wahlperioden als

Oberbürgermeister aus. Un-

ter seiner Amtsführung hot
Neckarsulm eine hervorra-
gende Entwicklung genom-
men. ln der Verantwortung
der Bürgerschaft gegenüber
wurden mit vielen herausra-
genden Einrichtungen und ei-

n e r be i s pi el h ofre n I nfrast ru k-

tur weit in die Zukunfi hinein
reichende Voraussetzungen

für Lebensqualitöt und durch
den weiteren Ausbau des

Wi rtsch ofissta ndortes fü r die

Siche rh eit von Arbeitspl ätze n
geschaffen. Seine Amtsein-
setzung ry92 wor überschat-
tet von wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten mit konjunkturell
gedö m pfier Beschöftigu ngs-

lage und schwieriger stöd-
tischer Haushaltslage. Am En-

de seiner Amtszeit arbeiten in
Neckarsulm mehr Leute ols

die Stadt an Einwohnern zöhlt
und als Oberbürgermeister
konn er auf eine glönzende
stä dti sch e Ha ush a ltsl o g e ve r-

weisen, die in Baden-Württ-
emberg so nur in wenigen
Stödten anzutrffin ist.
Die Kontaktpflege mit der
Bürgerschaft, den Vereinen,

Kirchen und Unternehmen
war ihm wichtig. Die Zu-
sammenorbeit mit dem Ge-

meinderot und der,,Rathaus-
mannschafi" war geprögt
von groJSem Vertrauen. Mit
Volker Blust veilösst eine Per-

sönlichkeit das Amt als Ober-

bürgermeister, die sich der
Wertschötzung aller gewiss
sein kann.
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Oberverwa ltu n gsrat Vol ker Bl ust
wird am 28. Oktober in das Amt
als Oberbürgermeister einge-
setzt. Die offizielle Vereidigung
des neuen Oberbürgermeisters
vor dem Cemeinderat nimmt
Cemeinderat und r. OB-Stellver-
treter Anton Bischoff (CDU) am
26. November vor. Der Amts-
antritt ist überschattet von ei-
ner Wirtschaftskrise. Das Haus-
haltsvolumen für r993 beträgt
tz613g Mio DM und umfaßt
J8,247 Mio DM im Verwaltungs-
haushalt und 47,942 Mio DM im
Vermögenshaushalt. Einwoh-
nerstand:4t86.

l

T€D&Etsl7§*

Am r. März ist Richtfest auf dem
ersten Haus in Amorbach ll.
Trotz angespannter Haushalts-
lage faßt der Cemeinderat den
Baubeschluß für die Sporthal-
le in Obereisesheim. Am rz. Ju-
ni besiegeln der Budakesser Bür-
germeister Zoltän Szemereki
und Oberbürgermeister Volker
Blust die Städtepartnerschaft
zwischen dem ungarischen Bu-
dakeszi und Neckarsulm. Rund

5ooo Mitarbeiter von AUDI und
Kolbenschmidt demonstrieren
gegen Massenentlassu ngen. Der
erste Bauabschnitt im Cewer-
begebiet Süd wird eröffnet. Ei-
ne u nerwa rtete Cewerbesteuer-
nachzahlung der Firma Hyundai
in Höhe von 9,4 Mio DM verbes-
sert die Haushaltslage etwas.
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Die ersten 4oo Quadratmeter
der Sola rkol lektora n lage werden
auf einem Wohngebäude an der
Eugen-Bolz-Straße in Amorbach
montiert. Die Städtische Musik-
schule wird nach zr-monatiger
Bauzeit eingeweiht. Kosten: 8
Millionen DM. Eingeweiht wird
auch die Seniorenwohnanlage
in der Neuenstädter Straße. Ein-
weihung des Pfarrer-Abele-Kin-
dergartens in Dahenfeld. Die
Stadt tritt der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Raum Heil-
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Cründung der Cewerbe- und ln-

bronn eV. bei. Sie beteiligt sich
auch am Cewerbe- und ln-
dustriepark Bad Friedrichshall.
Durch den Kauf eines Teils des
früheren amerikanischen Ka-

sernenareals an der Binswan-
ger Straße von der Bundesver-
mögensverwaltung wird die Vo-
raussetzung für das Cewerbege-
biet Stiftsberg geschaffen.

d ustriepark Fried richsha I I C m bH
(ClF). Die Stadt stellt 4o5.ooo
DM als Anteil am Stammkapi-
tal. Die Eberwinhalle in Oberei-
sesheim wird eingeweiht. Die

3-Feld-Turnhalle kostete rund
9 Mio DM. Der Haushaltsrede
von OB Blust ist zu entnehmen,
dass die Arbeitslosenquote in
Neckarsu I m 9,9 Prozent beträgt.
Der Cemeinderat fasst den Be-
schluss über die Aufstellung
des Bebauungsplanes Südum-
gehung. Versuchsweise erfolgt
die Sperrung der Marktstraße an
Wochenenden für ein Jahr.

referat ein und verdoppelt die
Au sga be n fü r d ie offe n e J u ge n d -

arbeit. 36 Prozent der Neckar-
sulmer Bevölkerung ist unter
z7 )ahre. Einweihung der um-
gebauten und erweiterten Her-
ma n n-Crei ner-Rea lsch u le sowie
der neuen z-Feld-Turnhalle in
der Hezenbergstraße. Cesamt-
kosten der Maßnahmen: 6,5
Mio DM. Die Stadt schließt mit
dem Bund den Kaufvertrag
über das restliche Kasernenge-
lände. Das Croßkino Europlex
eröffnet.
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Der neue Kindergarten in der
Grenchenstraße im Stadtteil
Amorbach ll wird eingeweiht.
Kosten: 3,2 Mio DM. Beschluss-
fassung des Rates für ein För-
derprogramm für die lnstallati-
on privater Sola renergiean lagen.
Einrichtung einer Verwaltungs-
stelle im Stadtteil Amorbach ll.
lm Beisein von Ministerpräsi-
dent Erwin Teufel wird der Ce-
werbe- und lndustriepark Bad
Friedrichshall (ClF)vor den Toren
des AUDI-Werks eingeweiht. Die
umgebaute Crundschule Da-
henfeld wird eingeweiht. Fertig
gestellt wird die Neckarwehr-
und Kanalbrücke.
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ln der Alten Kaplanei eröffnet
mit Unterstützung der Stadt
das Aktiv Bürgerbüro. Oberei-
sesheim feiert sein z5-jähriges
Eingemeindungsfest. Die Stadt
richtet ein Kinder- und Jugend-

Neckarsulm feiert seine z5-jäh-
rige Erhebungzur Croßen Kreis-
stadt. lnnenminister Thomas
Schäuble und OB Volker Blust
halten die Festreden in der Bal-
lei. Einweihung des 2,6 Mio DM
teuren Hochwasserpumpwerks
in Obereisesheim. Baubürger-
meister Dr. Jürgen Zieger geht
als Oberbürgermeister nach Ess-

lingen. Der ehemalige Leiter des
Neckarsulmer Planungsamtes
und spätere Baubürgermeister
in Schwäbisch Hall, Klaus Crab-
be, wird vom Cemeinderat ein-
stimmig zum Baubürgermeis-
ter gewählt. Anlässlich der Fei-
erlichkeiten zum 4o-jährigen
Partnerschaftsjubiläum mit
Carmaux zeichnet OB Blust den
ehemaligen Bürgermeister von
Carmaux, Jacques Coulesque,
mit dem Ehrenring der Stadt aus.
Die Stadt wirbt mit einem neuen
Stadtlogo. Der Erweiteru ngsba u

des Kindergartens in der Amor-
bacher Crenchenstraße und die
neue Fahrzeughalle der Freiwilli-
gen Feuerwehr Neckarsulm wer-
den ihrer Bestimmung überge-
ben. Das vierspurig ausgebaute
5oo Meter lange Teilstück der
Kreisstraße 2ooo / Cottlieb-
Daimler-Straße wird dem Ver-
kehr übergeben. Kosten: Run-
de to Mio DM. AUDI feiert den
rz5. Ceburtstag der NSU Werke.
Nach vierjähriger Bauzeit wird
die Erweiterung der Kläranlage
des Abwasserzwecksverbandes
Unteres Sulmtal mit einem Tag
der offenen Tür eingeweiht. Ce-
samtkosteo: )1,J Mio DM. Fer-
tigstellung des Vollkunstrasen-
spielfeldes im Pichterich-Stadi-
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on. Kosten:1,5 Mio DM. Das,,Re-
vitalisierungskonzept" von Bau-
bürgermeister Klaus Crabbe zur
Weiterentwicklung der urbanen
Aufenthalts- und Cestaltungs-
qualität der lnnenstadt findet
die Zustimmung des Cemeinde-
rates. Eröffnung des Kindergar-
tens auf der Breit. Neckarsulm
erhält für das Projekt ,,Solares
Baugebiet Amorbach ll" den
Deutschen Sola rpreis 1998.
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Das Volumen des Haushalts-
p la nes (einsch l. Nachtrags-
haushalt) beträgt 244396 Mio
DM. Auf den Verwaltungshaus-
halt entfallen qg,zo7 Mio DM,
auf den Vermögenshaushalt
65,t89 Mio DM. Die voraussicht-
lichen Cewerbesteuereinnah-
men betragen D4 Mio DM. Die
Südtangente wird nach z-jäh-
riger Bauzeit der Bestimmung
übergeben. Kosten: r6 Mio DM.
Die Stadt erwirbt für 8 Mio DM
von der Cemeinde Erlenbach ein
4,4 Hektar großes Celände. An-
gesiedelt in der Stadt sind der-
zeit 24.ooo Arbeitsplätze. Die
Statistik zeigt, dass jeder 4. Ein-
wohner Ausländer ist. Der Ce-
r-neinderat beschließt die Erwei-
terung des Rathauses mit einer
geschätzten Kostengröße von
rz,5 Mio DM.

ESOO ,

-*J
Mit 95,53 Prozent der abgege-
benen Stimmen wird OB Volker
Blust für weitere acht Jahre ge-
wählt. Die Stadt wird sich um ei-
ne Landesgartenschau bewer-
ben. Hierüber wird ein Beschluss
gefasst. Der Crassmasterplatz
im Sportgelände Amorbach wird
eingeweiht. Das mit t,5 Mio DM
renovierte und erweiterte Ernst-
Freyer-Bad wird wieder eröffnet.
Einführung der Canztagesbe-
treuung an verschiedenen Ne-
ckarsulmer Schulen. Die erwei-
terte Amorbach-Hauptschu-
le mit sanierter Turn- und Fest-
halle wird fertig gestellt. Kosten:
2,8 Mio DM. Staatssekretär Map-
pus überreicht Oberbürgermei-
ster Blust den baden-württem-
bergischen Umweltpreis Dgg.
Neu gestaltet wird der Pichte-
rich-Festplatz.. Die Lärmschutz-
maßnahmen entlang der B z7
werden fortgesetzt. Die Erwei-
terung der Johannes-Häußler-
Schule ist abgeschlossen. Kos-
ten:2,8 Mio DM.
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Richtfest für die Rathauserwei-
terung. Neckarsulm baut einen
knapp 16 Mio DM teuren An-
schluss an die B 27, um die At-
traktivität des Firmenstandortes
zu steigern und die Wohngebiete
vom Verkehr zu entlasten. Die neu
gestaltetet Binswanger Straße
wird mit einem großen Fest ein-
geweiht. Baubeginn der neuen
z-Feld Turnhalle an der Johannes-
Häußler-Schule mit separatem
Trainingszentrum für den Box-
sport. Der Rat fasst Crundsatz-
beschluss zum Heimatmuseum
in der Urbanstraße. OB Blust er-
hält Urkunde des Ministerpräsi-
denten für 4o-jähriges Dienstju-
biläum. Cleichzeitig feiert er sein
z5-jähriges Dienstjubiläum bei
der Stadt Neckarsulm. Die Stadt
stellt sich im ersten Bürgertag in
der Balleivor.
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Die Stadt wird ausgezeichnet als

servicefreundlichstes Rathaus im
Landkreis. Die 6,8 Mio Euro teuere
Rathauserweiterung wird einge-
weiht und unterstreicht die Stadt
als modernen Dienstleistungsbe-
trieb. Spatenstich zu einem mul-
timedialen Dienstleistungszen-
trum mit Bücherei und Läden in
der lnnenstadt. Der Cemeinde-
rat beschließt den Neubau der
Volkshochsch u le m it Pa rkha us
u nd Tiefga rage. Fertigstel I u ng des

Stadtteilparks ,,Crüne Mitte" in
Amorbach. Kosten:Rund 3 Mio Eu-

ro. Die mit einem Kostenaufwand
von 4,2 Mio Euro erweiterte Aqua-
toll-Sauna wird in Betrieb genom-
men. lnternational renommierte
Künstler treffen sich zu dem vier-
wöchigen Symposium zum Auf-
takt der Reihe ,,Kunstbewegt" in
der stillgelegten Neckarsulmer
Seifenfa brik.
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Mitden Richtfesten der Baumaß-
nahmen neue Stadtbücherei
und Erweiterung der Wilhelm-
Maierschule in Obereisesheim,
dem Baubeginn für die neue
Volkshochschule und dem Bio-
masse-Kraftwerk sowie der Ein-
weihung der neuen Turnhalle
an der Johannes-Häußler-Schu-
le steht das )ahr ganz im Zei-
chen zukunftsorientierter Maß-
nahmen. Der Cemeinderat be-

schließt die Sanierung und Um-
bau des denkmalgeschützten
Cebäudes Urbanstraße rr für
die Nutzung als Heimatmuse-
um. Das City-Outfit-Programm
mit neu formulierter lnnenstadt
erfährt durch die teilweise Um-
gestaltung der Marktstraße zur
Fußgängerzone eine viel beach-
tete Resonanz.
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Neckarsulm weiht Mediathek
ein. Kosten des Projektes: 8,7
Mio Euro. Das neue Parkhaus
bei der Ballei mit 38o Stellplät-
zen steht ab sofort zur Verfü-
gung. Der Erweiterungsbau der
Wilhelm-Maier-Schule wird von
den Schülern bezogen. Wirt-
schaftsminister Walter Döring
weiht das Biomasse-Heizkraft-
werk im Trendpark Süd ein. Die
Stadt erwirbt das Bahnareal
westlich der Cleise für städte-
bauliche Neuordnung.
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Die neu gestaltete lnnenstadt
wird mit einem Fest gefeiert.
Der Neubau der Volkshochschu-
le wird feierlich übergeben. Kos-
ten: Mit Tiefgarageund Ausstat-
tung 8 Mio Euro.Die Erhöhung
des Dammes am Neckarkanal
zur Verbesserung des Hochwas-
serschutzes ist fertig gestellt.
Die Zahl der Arbeitsplätze in der
Stadt beträgt 29.440.
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Die Stadt erhält den 2. Preis
bei m la ndesweiten Wettbewerb
,,Wohnen im Zentrum - Strate-
gien für attraktive Stadt- und
Ortskerne". Die Hermann-Crei-
ner-Realschule ist um fünf Klas-
senräume erweitert worden. Die
neue Mensa für den Canztages-
betrieb an der Johannes-Häuß-
ler-Schule wird in Betrieb ge-
nommen. Die Erweiterung des
ersten Bauabschnitts des Sport-
heims Pichterich ist abgeschlos-
sen. Der Cemeinderat genehmi-
gt 3,2 Mio Euro für die Sanierung
des Casthauses ,,Rose" in der
Marktstraße als künftiges Do-
mizil des Stadtarchivs. Die Fuß-
ball-WM lockt bis zu z5oo Fans
pro Spieltag in das ,,Neckarsul-
mer Marktplatzstadion. Bürger-
meister Klaus Crabbe wird eln-
stimmig in seinem Amt als Tech-
nischer Beigeordneter bestätigt.
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Das neue Stadtmuseum wird er-
öffnet. Kosten für Sanierung und
Konzept: 2,5 Mio Euro.Spaten-
stich für die Aquatoll-Erweite-
rung in Kindererlebniswelt und
Pa noramasa u na. Der Cemeinde-
rat spricht sich für einen Hallen-
bad-Neubau mit 5o-Meter-Be-
cken aus. Ceschätzte Kosten: t3
Mio Euro.Die Stadt erweitert das
Al bert-Schweitzer-Cym nasi u m
sowie die Amorbachschule und
Pestalozzischule. Die Neuberg-
schule wird wegen einer Schad-
stoffbelastung von Crund auf
saniert. Kosten:3,4 Mio Euro. Der
frühere Lagerschuppen beim
Bahnhof wird zu einem Haus der
Jugend umgebaut.
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Die Haushaltssatzung weist ein
Volumen von 196.988 Mio Eu-
ro für das Jahr zooS aus. Hier-
von entfallen auf den Verwal-
tungshaushalt 139.828 Mio Eu-
ro und auf den Vermögenshaus-
halt 57.16o Mio Euro. Die Stadt
feiert das 5o-jährige Partner-
schaftsjubiläum mit Carmaux.
Spatenstich für die Erweiterung
der Amorbachschule mit einem
Kostenaufwand von 4 Mio Euro.
Einweihung der Aquatoll-Erwei-
terung. Kosten:3,8 Mio Euro.

Mit der
Verabschiedung

om 24. Oktober in der
Ballei geht die öuJ3erst

erfolgreiche Äro von
Oberbürgermeister

Volker Blust zu Ende.


